
                                                                                                                                12.04.2017 

Liebe Interessenten des Fritz Bauer Freundeskreises, 

  

anbei wieder einige aktuelle Infos zum Thema Fritz Bauer: 

  

1. Fritz Bauer Ausstellung „Der Staatsanwalt“ in Dresden (10.3.- 27.06.2017) 

im Militärhistorischen Museum der Bundeswehr, Olbrichtplatz 2, 01099 Dresden 

- Monika Boll: Rede zur Eröffnung der Ausstellung am 9.März 2017                                 

Monika Boll ist die Kuratorin der Ausstellung 

  

Weitere Veranstaltungen zur Ausstellung: 

- Mo, 24. April 2017 / 18 Uhr   Film im Gespräch 

„DER STAAT GEGEN FRITZ BAUER“ (D 2015) Zu Gast: Gerhard Wiese, 

Generalstaatsanwalt a.D., der letzte lebende Anklagevertreter im Auschwitz-Prozess 

- Mo, 15. Mai 2017 / 19 Uhr Ort: Stadtmuseum Dresden (Wilsdruffer Str. 2, 01067 Dresden) 

FRITZ BAUER - DER JURIST UND SOZIALDEMOKRAT  

Zu Gast: Prof. Dr. Herta Däubler-Gmelin, Bundesjustizministerin a.D. 

- Do, 15. Juni 2017 / 19 Uhr Ort: Gedenkstätte Münchner Platz Dresden (Münchner Platz 3, 

01187 Dresden) RECHT UND GERECHTIGKEIT? 70 JAHRE DRESDNER EUTHANASIE-

PROZESS Zu Gast: Dr. Boris Böhm, Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein, und Dr. Gerald 

Hacke, Gedenkstätte Münchner Platz Dresden 

Weitere Infos:  Fritz Bauer. Der Staatsanwalt 

  

2. Neue Gedenktafel an Fritz Bauers früherem Wohnhaus in Frankfurt 

„Frankfurt verneigt sich vor seinem Mut und seiner Entschlossenheit“ heißt es auf der neuen 

Gedenktafel zu Fritz Bauer, die am Freitag, den 10. März 2017 an Bauers früherem 

Wohnhaus in der Feldbergstraße 48 in Frankfurt eingeweiht wurde. 

Anbei dazu Artikel aus der FAZ, Frankfurter Rundschau und Frankfurter Neuen Presse         

http://www.faz.net/aktuell/rhein-main/frankfurt/spaete-ehrung-gedenktafel-an-wohnhaus-

erinnert-an-fritz-bauer-14919091.html 

 

3. „Geschichtsklitterung oder Fritz Bauer und die Hagiografie“ 

Werner Renz, jetzt freier Mitarbeiter im Fritz Bauer Institut und früherer Archivar des Instituts, 

hat seinen Text „Geschichtsklitterung oder Fritz Bauer und die Hagiografie“ neu überarbeitet 

und mit zahlreichen Quellen versehen. Der Text ist inzwischen auf der Webseite von Dieter 

Schenk nachzulesen: 



http://www.dieter-

schenk.info/Neues%20Material/2015/Oktober/Fritz%20Bauer%20Geschichtskl.pdf 

  

4. Zu Heinz Düx und Diether H. Hoffmann 

Zwei wichtige Wegbegleiter von Fritz Bauer sind im Februar und März dieses Jahres 

verstorben: 

- Am 3.Februar 2017 verstarb Dr. Heinz Düx im Alter von 92 Jahren. Er war 

Untersuchungsrichter im Auschwitz-Prozess und trug wesentlich dazu bei, dass die Anklage 

entschieden durchgeführt werden konnte. Der Filmemacher Wilhelm Rösing (Bremen) drehte 

einen biographischen Film über ihn, 2013 erschienen dessen gesammelte Schriften. 

Anbei ein Nachruf von Werner Renz in der Jüdischen Allgemeinen vom 16.02.2017               

http://www.juedische-allgemeine.de/article/view/id/27794 

- Am 1. März 2017 verstarb Dr. Diether H. Hoffmann. Er kannte Bauer persönlich und hielt 

eine bewegende und sehr persönliche Gedenkrede bei der Trauerfeier zu Bauers Tod in 

Frankfurt 1968. Noch wenige Monate vorher hatte er wesentlich zur Gründung der Zeitschrift 

„Kritische Justiz“ beigetragen, deren Finanzierung er sicherte. Er war Gründungsmitglied des 

Fördervereins des Fritz Bauer Institutes und dort lange Zeit im Vorstand tätig. 

  

5. Fritz Bauer Straße in Tübingen ab dem 27. März 2017 

In Tübingen gibt es nun endlich die Fritz Bauer Straße. Die Klage von Anwohnern dagegen 

wurde abgewiesen, und aus der bisherigen Scheefstraße wurde Fritz Bauer Straße. 

Dazu ein Bericht aus dem Schwäbischen Tagblatt vom 28.03.2017 (dort sind auch weitere 

Beiträge zu Bauer zu finden) sowie Infos aus dem Blog von Irmtrud Wojak (auch über 

Bauers Tübinger Zeit) 

http://www.tagblatt.de/Nachrichten/Aus-Scheef-wurde-Fritz-Bauer-325836.html 

http://www.fritz-bauer-blog.de/index.php/139-fritz-bauer-stra-e-in-tuebingen-ab-27-maerz-

2017 

  

6. Rundbrief der Buxus-Stiftung 

Die Buxus-Stiftung von Imtrud Wojak versendet inzwischen einen Rundbrief, auch mit 

weiteren Infos zu Fritz Bauer. Anmeldung auf der Webseite der Stiftung: http://www.buxus-

stiftung.de/index.php/de/ 

Außerdem wird von der Stiftung ein FMB Kolleg zu Fritz Bauer und Fragen der 

Menschenrechte aufgebaut: http://www.buxus-stiftung.de/index.php/de/fmb-kolleg 

  

 

 



7. NS-„Euthanasie“ 

- Frühjahrstagung des Arbeitskreises zur Erforschung der NS-„Euthanasie“ und 

Zwangssterilisation vom 19.- 21.Mai 2017 im Krankenhaus für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatische Medizin, Schloss Werneck (Nähe Würzburg) 

Info, Anmeldung und Programm: 

http://www.ak-ns-euthanasie.de/wp-content/uploads/2016/10/Fruehjahrstagung_2017.pdf 

  

8. Alt-Rehse 

In der Gedenkstätte Alt-Rehse (bei Neubrandenburg), der ehemaligen Führerschule der 

deutschen Ärzteschaft, findet eine Tagung vom 9.-10. Juni 2017 mit dem Titel statt: 

„Die Vision vom gesunden Menschen. Zum Diskurs über Prädiktion und Gentherapie“ 

Weitere Infos unter: http://www.ebb-alt-rehse.de/files/veranstaltungen.htm 

  

9. Braunschweig 

- Am 6.2.2017 wurde der interessante Film „Wir sind Juden aus Breslau“ im Universum 

Filmtheater in Anwesenheit der Regisseurin Karin Kasper gezeigt. Ein Film von aktueller 

Brisanz. 

Hier die Webseite des Filmes – auch mit einem Trailer. 

http://www.judenausbreslaufilm.de 

  

- Do, 27.04.2017, um 19.00 Uhr    Braunschweig 

Treffen der Initiative für ein Denkmal der NS-„Euthanasie“-Opfer auf dem Hauptfriedhof 

Braunschweig. Info und Kontakt: Regina Blume:  regina.blume@gmx.net 

  

- Mo, 29.05.2017, um 17.00 Uhr    Braunschweig 

Treffen des Fritz Bauer Freundeskreises im DGB-Haus Braunschweig, Wilhelmstraße 5         

  

Viele Grüße 

und eine schöne Osterzeit 

Udo Dittmann 

 


